
LOKALESWESTFALEN-BLATT Nr. 258 Donnerstag, 7. November 2019

Familien-Nachrichten

Wenn Sie möchten, dass Ihr Ge-
burtstag in unserer Familienecke
veröffentlicht wird, melden Sie
sich bei uns unter Telefon 05224 /
 98 61 14 oder per E-Mail an:

@ ____________________________
enger@westfalen-blatt.de

Tageskalender
Donnerstag, 7. November

HERFORDER KREISBLATT

Herforder Kreisblatt, Brüderstra-
ße 30, Herford, Telefon
05221/59080, 9.30 bis 17 Uhr.

NOTDIENSTE

Apotheke, Mönch-Apotheke, Bä-
ckerstraße 12, Herford, Telefon
05221/15772.
Augenarzt-Notrufnummer, 116117
(tagsüber), 24 bis 8 Uhr Augenam-
bulanz Klinik Rosenhöhe Telefon
0521/9438533.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. Blaue/
Dr. Klein Lübbecke, Virchowstraße
65, Telefon 05741/235330.
Zentrale Notfallpraxis Bünde,
Viktoriastraße 19, Telefon
05223/19292, 18 bis 21 Uhr.
Störfallnummer, 05223/967100
bei Störungen in der Gas- und
Wärmeversorgung in Spenge.
Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,
Telefon 05221/942455.
Kinderärztin Barbara Gabriele
Otter-Theiling/Dr. Wiebke Berg-
mann, Bünde, Bismarckstraße 8,
Telefon 05223/3254.
Notfallpraxis am Klinikum,
Schwarzenmoorstraße 70, Telefon
05221/942426, 8 bis 22 Uhr Not-
dienst.

ENGER
RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Außenstelle des Amtes für Ju-
gend und Familie, Lehmkuhlen-
weg 16, Telefon 05224/9393011, 15
bis 17 Uhr Sprechzeiten.

BÄDER

Gartenhallenbad Enger, Ring-
straße 4, Telefon 05224/2142, 13 bis
21 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN

Stadtbücherei, Bahnhofstraße 15,
Telefon 05224/7737, 15 bis 18.30
Uhr Ausleihe.

VERANSTALTUNGEN

Café Solero, Bielefelder Straße 19,
15 Uhr Verkauf von fair gehandel-
ten Produkten.
Stadt Enger, Widukind-Gymna-
sium Aula, Tiefenbruchstraße 22,
18 Uhr Bürgerforum Alltagsrad-
wegekonzept.

AUSSTELLUNGEN

Atelier Andrea malt, Renteistraße
4, Yve Vahle: Das Tor zur Anders-
welt.
Volksbank in Enger, Aquarelle
von Michael Wallenfang.
Widukind-Museum, Kirchplatz
10, Telefon 05224/910995, 15 bis 18
Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE

Schützenverein Nordengerland,
18 bis 20 Uhr Training für Jugend-
liche; 20 Uhr Herren-Training,
Vereinsheim Friedrichsstraße.
Widukind-Selbsthilfegruppe für
Alkoholabhängige, 19 Uhr Treffen
in den Räumen des GTE.
DRK-Kleiderladen, Mathilden-
straße 7, 10 bis 18 Uhr geöffnet.
TVC Enger, Sporthalle Grund-
schule Enger-Mitte, 15 Uhr Klein-
kinderturnen, 16 Uhr Eltern-Kind-
Turnen, 17 Uhr Kinderturnen.

SENIOREN

Sportpark Enger, Freizeitweg 3, 11
Uhr Sport und Bewegung für
Menschen mit und ohne Demenz.

KIRCHEN

Ev. Kirche Belke-Steinbeck/Be-
senkamp, 15 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe.
Ev. Kirche Enger, 18 Uhr Kinder-
posaunenchor, 19.45 Uhr Posau-
nenchor, 20 Uhr Jugendmitarbei-
terkreis 1+2.
Ev. Kirche Ol/Pö, 9 Uhr Bibel-
Café, 10 Uhr Krabbelgruppe, 20
Uhr Kindergottesdienst-Vorberei-
tungskreis.
Ev. Kirche Westerenger, 20 Uhr

Posaunenchor.
Ev. Gemeindebüro, Kirchplatz 4,
Telefon 05224/912500, 14 bis 17.30
Uhr geöffnet.

SPENGE
RAT UND HILFE

Polizei, 16 bis 18 Uhr Sprechstun-
de des Bezirksdienstes Spenge,
Schulstraße 1, Telefon 05225/2711.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Außenstelle des Amtes für Ju-
gend und Familie, Blücherplatz 3,
Telefon 05225/870920, 14 bis 17
Uhr Sprechzeiten.

KINO

Zentral-Theater, Poststr. 29, Tele-
fon 05225/2609, 17 und 20 Uhr Das
perfekte Geheimnis.

BÜCHEREIEN

Stadtbücherei, Poststraße 6a,
Telefon 05225/6322, 9 bis 12 Uhr, 15
bis 18 Uhr Ausleihe.

AUSSTELLUNGEN

Bürgerzentrum, Andrea Ridder:
Kunst tut gut.

VEREINE UND VERBÄNDE

Männerchor Harmonie, 20 Uhr
Probe bei Ziegenbruch.
Musikcorps Lenzinghausen, 18
Uhr Probe Aufbaugruppe; 19.30
Uhr Orchester.
DRK Spenge, DRK-Heim, 9 Uhr
10.15 Uhr Gymnastik.
Heimatverein Spenge, 14 Uhr
Nachmittagswanderung ab Stadt-
halle.

KIRCHEN

Ev. Kirche Hücker-Aschen, 20
Uhr Kirchenchor Cantate Domino.
Ev. Kirche Lenzinghausen, 16 Uhr
Frauenhilfe: Pickertessen, Abfahrt
ab Rathaus um 15.15 Uhr, 19 Uhr
Jugendgruppe, 19.15 Uhr Jungblä-
ser, 20 Uhr Bläserkreis.
Ev. Kirche Spenge, 20 Uhr Paulus-
Singers.
Ev. Kirche Wallenbrück, 20 Uhr
Posaunenchor.

mut Duffert. Will heißen, das Ent-
ziffern von Worten ist nicht das
Problem, wohl aber das Verständ-
nis umfangreicherer Satzgefüge.

Mittlerweile gebe es in vielen
Bibliotheken Programme zur Le-
seförderung speziell für Jungen,
weiß Regina Schlüter-Ruff. Beson-
ders wichtig seien dabei männli-
che Lesevorbilder. »An Schulen
wird die Pädagogik vornehmlich

von Frauen übernommen und
auch in Familien fehlen heute
mehr und mehr männliche Be-
zugspersonen«, erklärt sie. 

»Und wenn dann innerhalb der
Familien die männlichen Bezugs-
personen selbst lieber zur Spiele-
konsole statt zum Buch oder zur
Zeitung greifen, hat das bestimmt
auch eine Wirkung auf Kinder und
Jugendliche«, meint Schulleiter

Hartmut Duffert.
Ein Phänomen des digitalen

Zeitalters also? »Nicht wirklich.
Analphabeten gab es immer«,
meint Bücherei-Mitarbeiterin
Dagmar List. »Aber vor 150, 200
Jahren konnte man als Arbeiter
beispielsweise in der Landwirt-
schaft noch sehr gut ohne Lesen
und Schreiben zurecht kommen.«

Verschiedene Lesefördermaß-

nahmen hat die Gesamtschule
schon seit Jahren in ihrem Schul-
programm verankert. »Ein sehr
schönes Erlebnis sind die Lese-
nächte in der Schule«, sagt Duf-
fert. Aber auch die Möglichkeit,
die Bücherei in der Mittagspause
zu besuchen werde sehr gut ange-
nommen. »Wir haben nicht selten
40 bis 50 Kinder hier«, bestätigt
Schlüter-Ruff.

Außer Lesen nix gewesen? Gespannt lauschen die Schüler der Regen-
bogen-Gesamtschule, wenn Bürgermeister Bernd Dumcke, Schullei-

ter Hartmut Duffert, Polizeihauptkommissar Detlev Göhner und
Oberstufenschüler Jonas König zum Buch greifen  Foto: Dembert

So spannend wie die virtuelle Welt

 Von Daniela Dembert

S p e n g e  (WB). Mit einem 
spannenden Schmöker auf dem 
Sofa fletzen oder doch lieber 
an der Konsole zocken? Bei 
diesen Optionen gewinnt bei 
Jungen meist der digitale Spaß. 
Dass Lesen nicht minder span-
nend als die virtuelle Welt ist, 
haben die Vorleser bei der Ak-
tion »Jungs lesen für Jungs« in 
der Bücherei bewiesen. 

Bürgermeister Bernd Dumcke,
Regenbogen-Gesamtschulleiter 
Hartmut Duffert, Polizeihaupt-
kommissar Detlev Göhner und
Oberstufenschüler Jonas König la-
sen den Schülern des sechsten
Jahrgangs der Gesamtschule ein-
mal mehr vor. Tierschutz, Sport,
Fantasie – die Auswahl war viel-
fältig und sollte so richtig Lust
aufs Selberlesen machen.

»Es ist erwiesen, dass Jungen
generell über etwas geringere Le-
sekompetenz verfügen«, sagt Bü-
cherei-Leiterin Regina Schlüter-
Ruff. Ein Problem, dass sich im Er-
wachsenenalter nicht unbedingt
verwächst. Vor allem sinnentneh-
mendes Lesen komplexerer Texte
mache vielen Jungen Probleme. 

Aber nicht nur denen. Generell,
so besagt die jim-Studie 2018 des
Medienpädagogischen For-
schungsverbands Südwest, ver-
fügten 18 Prozent der 15-Jährigen
nicht über ausreichende Lese-
kompetenz. Auch Erwachsene
hätten mit diesem Defizit zu
kämpfen. »Jeder siebte Deutsche
zwischen 18 und 64 ist funktionel-
ler Analphabet«, informiert Hart-

Die Aktion »Jungs lesen für Jungs« will Bücher interessant machen 

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe

(ohne Postauflage) enthalten

Prospekte der Firmen

� EXPERT DÖRING
� PORTA MÖBEL
� WOHNZENTRUM 

ZURBRÜGGEN

Wir bitten um Beachtung.

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-

lung beantworten wir Ihnen ger-

ne unter der Telefonnummer

0521 / 585-344.
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Die Gewinner des Kleinkaliber-Schießens: (von links) Dirk Kniep-
kamp, Ralf Thilo Bohrer, Silke Kniepkamp, Rüdiger Hochstrate,
Roswitha Meyer, Achim Obermann und Rolf Kniepkamp.

Letztes Schießen 
Kleinkaliberanlage in den Wintermonaten zu

Spenge (WB). Die Mitglieder
des Schützenvereins Lenzinghau-
sen sind kürzlich zum letzten Mal
in diesem Jahr zu ihrem Wettbe-
werb im Kleinkaliberschießen an-
getreten. Denn aufgrund des Wet-
ters und der offenen Kleinkaliber-
Anlage wird in den Wintermonate
das Kleinkaliber-Schießen einge-
stellt. 

Silke Kniepkamp belegte den 1.
Platz, Ralf Thilo Bohrer den 2.
Platz und Dirk Kniepkamp den 3.
Platz. Beim Gaudischießen kam
bei den Frauen Roswitha Meyer

auf Rang eins, bei den Herren ge-
wann Rüdiger Hochstrate. 

Im März 2020 wird der Kleinka-
liberstand wieder geöffnet, tradi-
tionell mit dem Kleinkaliberan-
schießen im ersten Sonntag des
Monats. Am kommenden Freitag,
8. November, findet um 20 Uhr die
Monatsversammlung im Vereins-
heim statt. Am Samstag fährt der
Verein mit seinem Kaiserpaar
Achim Obermann und Roswitha
Meyer nach Ennigloh zum Win-
terball. Der Bus fährt um 19.30 Uhr
ab Glocke. 

Wanderung mit 
Grünkohlessen 

Enger (WB). Der Heimatverein
Enger erinnert an die Jahresab-
schlusswanderung mit Grünkohl-
essen in der Gaststätte Cassing.
Los geht es am Sonntag, 10. No-
vember, um 9 Uhr am Buskontakt-
punkt. Die Strecke ist etwa acht
Kilometer lang. Mitglieder und
Gäste, die nicht mitwandern kön-
nen, sollten gegen 12 Uhr in der
Gaststätte sein.

Gemeinsam 
singen im GTE

Enger (WB). Der von der Ruth-
und Willi-Biermann-Stiftung ge-
förderte Generationentreff lädt
für Montag, 11. November, zum
gemeinsamen Singen ein. Von 16
bis 17.30 Uhr sollen die Teilnehmer
eine schöne Zeit miteinander ver-
bringen. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. Der Generationentreff
befindet sich an der Wertherstra-
ße 22 (Eingang Heerdiekstraße).

TVC verabschiedet 
neue Satzung

Enger (WB). Der Vorstand des
TVC Enger lädt seine Mitglieder
zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung ein. Sie be-
ginnt an diesem Donnerstag, 7.
November, um 19 Uhr im Veran-
staltungsraum der Volksbank En-
ger. Grund der Versammlung ist
die Verabschiedung einer neuen
Satzung. Die Gegenüberstellung
der alten und neuen Satzung ist
auf der Internetseite des Vereins
einzusehen. Fragen dazu beant-
worten die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle und der geschäfts-
führende Vorstand. 

@ ____________________________
www.tvc-enger.de

Ansgar Brinkmann 
liest in Spenge

Spenge (WB). Ansgar Brink-
mann, ehemaliger Fußballer von
Arminia Bielefeld, liest am Frei-
tag, 8. November, um 20 Uhr in
Ziegenbruchs Gastronomie aus
seinem Buch. Der »weiße Brasilia-
ner« nimmt kein Blatt vor den
Mund und erzählt Anekdoten aus
seiner Karriere. An diesem Abend
werden ein Original-Trikot mit
Brinkmann-Flock sowie ein ge-
rahmtes Arminia-Trikot aus dem
Jahr 2002 – beide mit Brinkmann-
Autogramm – für das Kinderhos-
piz Bethel versteigert. Karten gibt
es noch in Ziegenbruchs Lounge,
im Salon Schnipp-Schnapp und
bei Andreas Hauerstein.


